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DER BADMINTONBOOM an Kärntens Schu-
len hält weiter an. Mit 26 teilnehmenden Mann-
schaften war Landesreferentin Ulli Gönitzer hoch
zufrieden,

OBERSTUFE IN WOLFSBERG
Beim Oberstufenturnier in Wolfsberg nahmen acht
Burschen- und ebenso viele Mädchenmannschaf-
ten teil. Es gab durchwegs Favoritensiege wobei
das Niveau im heurigen Jahr enorm hoch war.
Grund dafür war die Teilnahme von vier Jugendna-
tionalteamspielern (Belinda Heber, Elisa Widowitz,
Dominik Trojan und Markus Gönitzer) sowie die
Kärntner Auswahlspieler Melissa Gräßl, Iris Lam-
mer und Daniel Gönitzer. Spitzen- und Breiten-
sportler waren voll bei der Sache, sodass Einsatz-
freude und Spaß gleichermaßen im Mittelpunkt
standen.

Badminton Schulcup 2009

Landesmeisterschaften

UNTERSTUFE IN VILLACH:
11 Mannschaften trafen sich zum Unterstufenbe-
werb, der heuer erstmals in Villach St. Martin
durchgeführt wurde. Aufgrund der großen Ausge-
glichenheit vieler Teams kam es zu ausgesprochen
spannenden Begegnungen.

1. BORG Wolfsberg I
2. BORG Klagenfurt
3. BG/BRG Mössingerstr. Klagenfurt
4. BORG Wolfsberg II
5. HTL Wolfsberg I
6. BHAK Wolfsberg
7. HTL Wolfsberg II
8. HLW St. Veit

Ergebnisliste Burschen

1. BORG Klagenfurt
2. BORG Wolfsberg I
3. HLW Wolfsberg
4. BG/BRG Villach Perau
5. HLW St. Veit
6. BORG Wolfsberg II
7. BHAK Wolfsberg
8. HTL Wolfsberg

Ergebnisliste Mädchen

1. BG/BRG St. Martin Villach I
2. BG/BRG Lerchenfeld Klagenfurt
3. SHS 4 Wolfsberg
4. SHS Villach
5. Europagymnasium Klagenfurt I
6. BG/BRG St. Martin Villach II
7. BG/BRG Villach Perau
8. SHS St. Veit
9. Europagymnasium Klagenfurt II
10. HS St. Andrä
11. HS 3 Villach

Ergebnisse:

Gesponsert wurden diese Meisterschaften von der
Generali Versicherung und dem Kärntner Schul-
sport. Die Turnierleitung oblag Ingo Gönitzer. Die
Siegerehrung nahm Schulsportkoordinator Christi-
an Gfrerer vor.
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Bundesmeisterschaften

7. Platz in Wien:
Obertufe BORG

Wolfsberg

„Bronze“ für das
BORG Klagenfurt

bei den
BM in Wien

DAS BUNDESFINALE fand vom 22.4. -
24.4.2009 in Wien statt. Die Kärntner Abordnung
reiste mit dem Zug in die Bundeshauptstadt.
Am erfolgreichsten schlug sich in diesem Jahr das
BORG Klagenfurt im Bewerb Oberstufe Mädchen.

OBERSTUFE MÄDCHEN:
Durch den verletzungsbedingten Ausfall der Natio-
nalteamspielerin Elisa Widowitz startete das BORG
Klagenfurt stark ersatzgeschwächt in den Bewerb.
Trotzdem konnte der zweite Gruppenplatz und in
Folge das Kleine Finale erreicht werden.
In der Begegnung gegen Sacre Coeur Pressbaum
konnte Staatsmeisterin Belinda Heber ihre Mann-
schaft voll motivieren und zu einem 4 : 1 Sieg füh-
ren. Im Team standen: Heber Belinda, Seidl Rosa,
Kanduth Sarah und Scheiflinger Denise. Coach
„Zaki” Zakarias Zsolt freute sich mit seinen Schütz-
lingen riesig über die Bronzemedaille.

OBERSTUFE BURSCHEN
Auch beim Burschen Landesmeister BORG Wolfs-
berg gab es eklatante Ausfälle.
Das verbliebene Rumpfteam mit Gönitzer Daniel,
Preiml Andreas, Russ Maximilian und Grohs Tobias
wehrte sich tapfer in den einzelnen Gruppenbegeg-
nungen, dennoch reichte es nur zum vierten Grup-
penrang.
In dem Platzierungsspiel um Rang 7 und 8 gaben
die Wolfsberger alles und konnten ein zufrieden
stellendes 5 : 0 gegen das BRG Zirkusgasse (Wien)
erspielen.
Betreut wurde die junge Wolfsberger Mannschaft
von Landesreferentin Ulrike Gönitzer.

UNTERSTUFE
Das BG/BRG St. Martin Villach konnte sich erstmals
für Badminton Bundesmeisterschaften qualifizieren.
Respektlos gingen die Villacher (Wüster Lukas, Pod-
lipnig Philipp, Rauter Anna, Moschitz Irina und Spa-
lek Nina) in die Gruppenspiele und wurden in sehr
knappen Begegnungen Gruppendritte. Im Spiel um
Platz 5 ließen die Draustädter nichts anbrennen und
gewannen gegen das BG Eisenstadt sicher mit 4 : 1.
Betreuerin Sonja Rumbold-Herzog war begeistert
von den Leistungen ihrer SchülerInnen.


